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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

27.05.2009 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:15 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 

Jugendhilfeausschuss 
 
Mitglieder 
Grothoff-Blum, Christian    
Gerdum, Ulrike    
Blanke, Richard    
zum Bruch, Margarita    
Gündel, Gabriele  
 
beratende Mitglieder 
Borchers, Eugenie    
Cerone-Sieker, Luisa    
Peter, Hans-Ulrich    
Strüder, Andreas    
Weitschat, Dieter    
 
Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzender 
Nockemann, Frank    
 
stellv. Vorsitzende 
Werner, Gudrun    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Esser, Meinhard    
Heß, Rosmarie    
Rath, Christiane    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Menke, Olaf    
 

Schulausschuss 
 
Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Rüttershoff, Karen    
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Sartor, Christiane    
Hortolani, Frauke Dr.    
Stobbe, Carina    
Tempel, Gabriele    
Garn, Elke    
Bockelmann, Christa    
Piepenbring-Steinig, Anneliese Dr.    
Danz, Dagmar    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Krenz, Jutta    
Marold, Werner    
Mütze, Bernd    
 
Ratsmitglied als Vertreter 
Ferrara, Santo    
Nockemann, Frank    
 
Vorsitzender 
Philipp, Gerd    
 
stellv. Vorsitzender 
Hens, Bernd    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Lalic, Dieter    
 
 
Abwesend: 
 

Jugendhilfeausschuss 
 
Mitglieder 
Pues, Stephan    
 
beratende Mitglieder 
Arentz, Arnulf    
Beckstedde, Klaus    
Fuss, Reinhard    
Müller, Gisa    
Schmitt, Hans    
Stark, Jutta    
 

Schulausschuss 
 
Mitglieder 
Schomburg, Christina    
Hoffmeier, Maximilian    
Schmidt, Detlef    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Conte, Theresia    
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Janousek, Heinz D.    
Kirchhoff, Sigrid    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
 



  30.09.2015 
  Seite: 4/8 

Zu Beginn der Sitzung stellen die Vorsitzenden fest, dass die Ausschüsse 
ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.05.2009 Schulausschuss 
   

 
 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

27.04.2009 Jugendhilfeausschuss 
   

 
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
4 Mündlicher Bericht der aktuellen Situation in den Offenen 

Ganztagsgrundschulen 
   

 
 
5 1. Bericht über die Einführung von Qualitätsstandards für 

die Offenen Ganztagsgrundschulen 
107/2009 

 
 
6 Mitteilungen    
 
 
7 Fragen der Ausschüsse an die Verwaltung    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.05.2009 Schulausschuss 
   

 
Schulausschuss 
 
Zur Niederschrift der Sitzung Schulausschuss am 06.05.2009 wird die folgende 
Anmerkung ins Protokoll aufgenommen: 
 
Zu Punkt 4, vorletzter Abschnitt vor dem Beschlussvorschlag: 
 
Der Halbsatz,  „soweit damit keine Diskriminierung verbunden ist“, wird ersetzt durch 
„soweit damit keine Bevorzugung oder Benachteiligung einer Schulform verbunden 
ist“. 
  
 
 
 
 
 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

27.04.2009 Jugendhilfeausschuss 
   

 
Jugendhilfeausschuss 
 
Die Niederschrift des JHA am 27.04.2009 wird genehmigt.   
 
 
 
 
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Jugendhilfeausschuss 
 
 Es werden keine Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern an Ausschüsse und 
Verwaltung gestellt. 
 
 
 
 
 
Schulausschuss 
 
 Es werden keine Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern an Ausschüsse und 
Verwaltung gestellt. 
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4 Mündlicher Bericht der aktuellen Situation in den Offenen 
Ganztagsgrundschulen 

   

 
Jugendhilfeausschuss 
 
Die Verwaltung stellt in einem kurzen Überblick die Einkommenssituation anhand der 
Elternbeitragsstaffelung dar. Demnach bleiben im Durchschnitt rund 36% der 
Betreuungsverträge aufgrund der Einkommensverhältnisse beitragsfrei, was einer 
Steigerung von ca. 5% gegenüber den Kindertageseinrichtungen bedeutet. 
 
Die Leiterinnen der OGS- Einrichtungen in Trägerschaft der AWO und in städtischer 
Trägerschaft geben mit kurzen Berichten anschauliche Einblicke in den Alltag der 
Offenen Ganztagsgrundschulen.  
Die Problematik der großen Gruppen macht es z.B. notwendig, in zwei Schichten das 
Mittagessen einzunehmen. Die räumlichen Gegebenheiten prägen darüber hinaus 
die Angebotsstrukturen und pädagogischen Möglichkeiten.  
 
Aus den Ausschüssen kommt die Anregung, eine personelle Verstärkung durch 
ehrenamtliche Kräfte, z.B. Seniorinnen und Senioren zu versuchen.  
Außerdem wird angeregt, die Kindertageseinrichtungen und die Offenen 
Ganztagsgrundschulen stärker miteinander zu verknüpfen.   
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass es bereits Angebote mit ehrenamtlichen 
Kräften (z.B. „Lesemütter“) gegeben habe. Es sei allerdings schwierig, hier die 
notwendige Kontinuität zu erreichen. 
Bezogen auf die angeregte stärkere Verknüpfung von KiTa und OGGS teilt die 
Verwaltung mit, dass es bereits einen Austausch gibt. Diesen weiter zu verbessern 
wird angestrebt, soweit die personellen Ressourcen es zulassen. 
 
 
 
 
Schulausschuss 
 
s.o. 
 
 
 
 
 
 
 
5 1. Bericht über die Einführung von Qualitätsstandards für 

die Offenen Ganztagsgrundschulen 
107/2009 

 
 
 
Jugendhilfeausschuss 
 
Die Verwaltung stellt in einer Präsentation den bisher ereichten Umsetzungsstand 
des QUIGS- Systems vor. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
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Beschlussvorschlag: 
 
 

1. JHA nimmt den Bericht zum ersten Jahr QUIGS zur Kenntnis. 
 
2.  Der Qualitätsentwicklungsprozess soll im kommenden Schuljahr in den 
Schulen individuell weiter geführt werden. Es sollen in jeder Schule zwei weitere 
Module bearbeitet werden.  

   
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
Schulausschuss 
 
Die Verwaltung stellt in einer Präsentation den bisher ereichten Umsetzungsstand 
des QUIGS- Systems vor. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. SchulA nimmt den Bericht zum ersten Jahr QUIGS zur Kenntnis. 
 
2.  Der Qualitätsentwicklungsprozess soll im kommenden Schuljahr in den 
Schulen individuell weiter geführt werden. Es sollen in jeder Schule zwei weitere 
Module bearbeitet werden.  

   
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
 
6 Mitteilungen    
 
Jugendhilfeausschuss 
 
-keine-  
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Schulausschuss 
 
-keine-  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7 Fragen der Ausschüsse an die Verwaltung    
 
Jugendhilfeausschuss 
 
-keine- 
 
 
 
 
 
 
 
Schulausschuss 
 
-keine-  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 8 der Sitzungsniederschrift Jugendhilfe-/ 
Schulausschuss vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 09.06.2009 
 
 
Schriftführer 
 
gez. Menke 
 
 
 

 
 
 

Vorsitzender 
Schulausschuss 

gez.  Philipp 

 
 
 

Vorsitzender 
Jugendhilfeausschuss 

gez. Gießwein 
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